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Das ist ja gerade mein Problem. Unser Personalrat ist faktisch nicht existent und würde mich
hier nicht unterstützen. Darf ich eine Stellungnahme oder besser noch Termin bei der
Dezernentin erwirken. Denn so lasse ich es nicht stehen. Die Familie behauptet jetzt ja wieder,
dass Unwahrheiten erzählt werden. Und ich habe Angst, dass sie wieder bei der Dezernentin
aufschlagen ohne mein Wissen und weitere Lügen erzählen.

Fakt ist. Das Kind war schon in der Vorklasse und schreibt nun auch nur schlechte Noten. Die
Familie setzt sich nicht damit auseinander, denn alle Fördermaßnahmen sind im Sande
verlaufen. Jetzt haben sie den Weg eingeschlagen, dass es an der Klassenlehrerin liegt und die
ist halt doofer Weise auch noch die Sportlehrerin in der anderen Klasse. Alles war ihnen
bekannt,aber sie geben keine Ruhe und jeden Tag kommt etwas Neues, anstatt sie das Kind
jetzt einfach in die neue Klasse gehen lassen und gut ist. Aber keiner (Schulleitung oder
Dezernentin) hauen mal auf den Tisch und setzen dem Ganzen ein Ende, sondern glaube jede
noch so haltlose Äußerung.
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